
Die Sünde ist etwas Großes, denn sie bricht das 
Gebot der Liebe
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  Alles nun, was ihr wollt, dass die Leute euch tun sollen, das tut auch ihr ihnen ebenso. Das steht in Mat-
thäus 7:12; aber was sagt Er da genau? Alles nun, was ihr wollt, dass die Leute euch tun sollen, das tut auch ihr 
ihnen ebenso; denn dies ist das Gesetz und die Propheten. Ist das nicht erstaunlich? Da nehmt ihr diesen massiven 
Band der Bibel,- also das Alte Testament, das Gesetz und die Propheten, und Er sagt dazu: Alles nun, was ihr wollt, 
dass die Leute euch tun sollen, das tut auch ihr ihnen ebenso. Eine erstaunliche Aussage; eine verblüffende Äußer-
ung . 
  Nun, ich werde heute drei Dinge aufsagen, und es werden einige andere Elemente mit hineingemischt, 
eben mit diesen drei Dingen verbunden. Das Erste aber ist Folgendes: Die Liebe ist bei Gott eine große Sache. Die 
Liebe ist bei Gott etwas Großes. Nun hört genau zu: Mord ist keine große Sache bei Gott. Ehebruch ist keine große 
Sache bei Gott. Diebstahl ist nichts Großes bei Gott... außer wenn es das Gesetz der Liebe bricht! Erinnert euch, 
Er sprach von diesen beiden, und alle anderen sind daran gebunden. 
  Nun, lasst es mich umdrehen und es auf eine andere Weise sagen: Mord ist eine sehr große Sache bei Gott, 
denn Mord bricht dermaßen das Gesetz der Liebe, seht ihr das? Daher ist Mord verkehrt. Der Ehebruch ist eine 
sehr große Sache bei Gott, weil er auf die Liebe herumtrampelt. Kinderschändung ist eine sehr große Sache bei 
Gott, weil sie so außerordentlich selbstsüchtig und lieblos ist. Die große Sache aber ist die Liebe, wie ihr seht. All 
diese anderen Dinge hängen davon ab. Genau das ist es, was Jesus sagte. 
  Nun, wir müssen unsere ganze Art des Denkens herumdrehen, wenn wir anfangen, hierüber nachzuden-
ken. Nichts bedeutet irgendetwas, abgesehen von seiner Beziehung zur Liebe. All jene Gebote hängen von der Li-
ebe ab. Wenn Gott also sagt, dass du nicht morden sollst, so hängt dieses Gebot von dem Liebesgebot ab. Was sind 
einige andere der 10 Gebote? Du sollst nicht stehlen. Auch das hängt an das Liebesgebot... Okay? Du sollst nicht 
falsch Zeugnis reden. Wieso sollt ihr das nicht tun? Weil ihr lieben sollt! Es ist mit dem Liebesgebot verbunden. 
Kein Gebot besitzt irgendetwas eigenes, sondern es hat mit der Tatsache zu tun, das es nicht liebevoll ist. 
  Nun, lasst mich euch eine Frage stellen: Warum spielt die Liebe eine solch zentrale Rolle? Warum ist sie 
so wichtig? Gott ist Liebe. Das ist schon etwas. Wir haben mit Studenten auf dem Campus zu tun, die Atheisten 
sind; einige glauben an viele Götter. Ist das nicht eine erstaunliche Botschaft, dass wir zur Welt hinausgehen und 
sagen, dass der Gott, Der ist, die Liebe ist? Das ist erstaunlich. Ich meine, erkennen die Menschen, wenn wir das 
Evangelium verkündigen, dass wir ihnen von einem Gott sagen und ausrufen, Der eine weißglühende Liebe ist? 
Warum hasst Gott so sehr die Sünde? Weil Er so sehr ein Gott der Liebe ist! Was ist Sünde? Das Gegenteil von 
Liebe! Deshalb ist die Sünde so etwas Böses für Gott. Warum wirft Gott Menschen in die Hölle? Weil Er so sehr 
ein Gott der Liebe ist. Das bezieht sich auf Seine Liebe; Er hasst das Böse. Nun gut, das war das Erste. 
  Zweitens: jede Sünde ist ein Mangel an Liebe. Geht das nicht daraus hervor? Wenn sich alle Gebote auf die 
Liebe beziehen, dann ist es jedes Mal ein Mangel an Liebe, wenn ihr ein Gebot brecht. Ihr sündigt gegen die Liebe. 
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Wenn ich als Pastor zurückblicke...jedes Versagen, das ich als Pastor und Vater hatte, jedes Misslingen, was ich 
hatte, war ein Mangel an Liebe. Man fängt an, ungeduldig und lieblos zu werden. Man denkt nicht darüber nach, 
wie sich jemand anderes vielleicht in dieser Situation, u.s.w., fühlen würde. Und seitens des Leibes ist jede Sünde, 
die ihr habt, auf irgendeine Art und Weise ein Mangel an Liebe. Das ist etwas Großes. 
  Vance Havner war ein alter Baptistenpastor, der vor etlichen Jahren gelebt hat, und er hatte ein Pfarramt 
dort oben in den Bergen. Ich weiß nicht mehr, ob in South Carolina oder North Carolina, irgendwo dort. Und 
er sagte: „Die ganze Zeit sprachen die Menschen über diesen ehemaligen Pastor.“ Sie redeten unentwegt über 
Josiah Elliot. Nun, eines Tages fragte er einen jener Männer und sprach: „Was ist denn mit diesem Josiah Elliot? 
Jeder spricht über Josiah Elliot; was war denn besonderes an ihm?“ Und der Mann antwortete: „Nun, er liebte uns 
einfach. Er hatte uns einfach lieb.“ Und, ihr wisst schon, das ist wirklich so, nicht wahr? Das ist wirklich so. Es ist 
etwas Großes. Die Liebe ist eine große Sache! Es ist etwas Großes; nur glauben wir das wahrlich nicht immer. 
  Aber denkt darüber nach. Ihr steht am Morgen auf, Und ihr denkt: „Bäh , ich muss wieder meine Bibel 
lesen; ich muss hier diese zwei Kapitel lesen und dazu diesen Leseplan einhalten. Aber, bäh! Ich will nicht lesen!“ 
Was ist das? Ein Mangel an Liebe zu Gott. Und dann fangt ihr an zu beten; dabei sind eure Gebete kalt und stumpf. 
Das ist ein Mangel an Liebe. Am Morgen seid ihr ein wenig ungeduldig mit eurer Frau, oder mit eurem Mann; 
auch das ist ein Mangel an Liebe. Und dann seid ihr auf der Straße unterwegs, und jemand fährt da recht langsam, 
und ihr sagt: „Was ist da nur los mit diesem Kerl?!“ Wieder: Mangel an Liebe! Dann kommt ihr zur Arbeit, und je-
mand anderes erhält eine Lohnerhöhung, und ihr meint, ihr hättet sie bekommen sollen. Und ihr werdet darüber 
wütend. Das ist ein Mangel an Liebe. Es geht immer so weiter und weiter, nicht wahr? Was ist das Problem? Was 
ist die Wurzel des Problems? Es ist dieser Mangel an Liebe zu Gott und füreinander. 
  Was ist die Frucht des Geistes? Die Frucht des Geistes ist Liebe. Seht, ich bin heute auf Folgendes hinaus: 
Ich möchte euch verständlich machen, dass der Gott der Bibel sich mehr um die Liebe kümmert, als um alle an-
deren Dinge, die ihr macht. Das ist es, was Ihn interessiert! Wenn der Heilige Geist euer Leben ausfüllt, so seid ihr 
mit Liebe erfüllt. Ich erinnere mich an den Tag, nachdem ich mich bekehrt hatte, und ich zur Arbeit ging, da ging 
ich am Straßenrand entlang auf dem Weg zur Arbeitsstelle; ich musste etliche Meilen am Highway entlanggehen; 
jene Bierbüchsen in den Gräbern..., alles um mich herum war einfach erfüllt mit Wirklichkeit, Freude und Schön-
heit! Und Liebe! Ihr kommt zur Arbeit, und da ist dieser Kerl, mit dem ihr noch nie klargekommen seid; und alles, 
was ihr aus euch herausströmen fühlt, ist Liebe. Habt ihr jemals solch eine Art der Erfahrung erlebt? Genau das ist 
es, wenn der Heilige Geist euer Leben durchflutet; da seid ihr voller Liebe. Ihr seid sozusagen glücklich und jeder 
Mensch, den ihr anschaut... niemand kann euch wütend machen! Jede Person, die ihr anschaut, liebt ihr einfach. 
Sie sind jetzt keine Bedrohung mehr für euch. 
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